
Sport,Tanz und Kunst sollen Schüler
vor möglichen Süchten bewahren
Drogenprävent ionstag an den Kaufmännischen Schulen Marburg

Zum sechsten Mal  fand an

den  Kau fmänn ischen
Schu len  Marburg  l fSU)
der  , ,Tag der  SehnSüchte"

zur  Drogenprävent ion
statt.
von Manfred Schuber t

Marbu rg .  I  l 0  Schü le r i nnen
tund Schüler  aus sechs Klassen
de r  I ah rgangss tu fen  1 l  und  l 2
konn ten  un te r  15  WorkshoPs
wählen, die sowohl von Lehrern
a ls  auch von Fachleuten und
' l ' ra inern von außerhalb  ange-
boten wurden. In diesen setzten
s ie  s ich zum Tei l  mi t  best imm-
ten Drogen wie Alkohol und de-
ren Auswirkungen auf  das Ge-
h i rn ,  aber  auch mi t  anderen
Suchtgefahren wie Essstörun-
gen und ConrputersPie len aus-
einander.

Andere Kurse hat ten anschei -
nend n icht  d i rekt  e twas mi t
Süchten zu tu t t :  SteP Aerob ic ,
Shia tsu,  Yoga,  Or ienta l ischer
Tanz, ein 

' l 'heater- und ein
Kunstpro jekt  sowie Selbstver -
te id igung für  Mädchen.  , ,Wir
wollen nicht nur Infortnationen
über  Drogen wei tergeben und
mit dem erhobenen Zeigefinger
drohen,  sondern vor  a l lem Al -
ternat iveu anbie ten,  Mögl ich-
ke i ten,  d ie  Schüler  zv  s tärken
und damit die Voraussetzutrgen
für  Suchtentwick lung at lsz t l -
schal ten" ,  er läuter te  der  für  d ie
Such tp räven t i on  an  den  KSM

Unter Anleitung von Frederik Metzner (links) und Max
rinnen bei Seidb Karate im Schwanhof die israel ische
nen.

zuständige Beratungs lehrer
Marcus Ghiai.

Schüler  so l len mögl iche Hob-
bys kennenlernen,  d ie  zur  Ent -
wicklung vo n Selbstwertgefühl
und Selbstvertrauen führen.

Eine al lgemeine Einführung in

d ie  Suchtprob lemat ik  und de-
ren persönl iche Folgen hatte zu
Beg inn  e in  Thea te rs tück  vou
Betro f fenen der  Suchtk l i r l i k
Reddighausen gegeben.  Die
zehnte K lasse der  Gesundhei ts -
kauf leute  hat te  In fo ta fe ln  und

Morbitzer lernten elf  Workshop-Teilnehme-
Selbstverteidigungstechnik Krav Maga ken-
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-broschüren vorbere i te t ,  I r l fo  -

s tände der  DAK und der  Sucht -
hi l fe Fleckenbühl boten weitere
Mater ia l ien und Beratung.  Zum
Abschluss des Tages Präsent ier -
t en  e in i ge  Workshops  i h re  E r -
gebr-r issse.


